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➢ Wärmebereitstellung für die Beheizung der Schwimmhalle (30 -34° C)

➢ Entfeuchtungsarbeit zum Schutz des Bauwerks (14,3 bzw 17,2 g/kg Luft)

➢ Schadstoffabfuhr zum Schutz der Nutzer und Betreiber (30 bzw. 15 % Außenluftanteil)

.

LUFTFÜHRUNG IN SCHWIMMHALLEN

Aufgaben der Lüftung in einer Schwimmhalle
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➢ Wärmebereitstellung für die Beheizung der Schwimmhalle (30 -34° C)

• Behagliche Raumluftkonditionen sowohl für unbekleidete, nasse Besucher als auch für das leicht bekleidete, 

trockene Schwimmbadpersonal

• Beheizung der Schwimmhalle. Dafür muss die Zuluft erwärmt sein. Die Luftführung die Wärme im Raum verteilen.

• Gleichmäßige Verteilung der Zuluft im ganzen Raum.  Verhinderung zu hoher Luftgeschwindigkeiten (< 0,2 m/s) 

im Aufenthaltsbereich (Behaglichkeit). 

.

LUFTFÜHRUNG IN BADEHALLEN

Aufgaben der Lüftung in einer Schwimmhalle

02



➢ Entfeuchtungsarbeit zum Schutz des Bauwerks (14,3 bzw. 17,2 g/kg Luft)

• Transport der Feuchte aus der Verdunstung des Beckenwassers. Feuchte im Aufenthaltsbereich: 50–65 %.

• Verhinderung zu hoher Luftgeschwindigkeiten an der Beckenwasseroberfläche, da sonst die Verdunstung und der 

Wärmeverbrauch stark steigen. Die Verdunstung an der Beckenoberfläche hat einen Anteil von ca. 40 % am 

Wärmebedarf des Bades.

• Verhinderung starker Verdunstung durch Übertemperatur der Luft zum Wasser von ca. 2 °C.

.

LUFTFÜHRUNG IN BADEHALLEN

Aufgaben der Lüftung in einer Schwimmhalle

02



➢ Schadstoffabfuhr zum Schutz der Nutzer und Betreiber (30 bzw. 15 % Außenluftanteil)

• Entfernung der Luftschadstoffe und Verhinderung der Aufkonzentration in den Aufenthaltszonen, auch im 

Hinblick auf das Schwimmbadpersonal.

• Die Luftschadstoffe entstehen an der Beckenwasseroberfläche, 

• Sie sind aus dem Beckenwasser ausgasende Schadstoffe aus den Nebenprodukten der Desinfektion

.

LUFTFÜHRUNG IN BADEHALLEN

Aufgaben der Lüftung in einer Badehalle
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In modernen Lüftungsgeräten sind die Wärmerückgewinnungssysteme bereits werkseitig verbaut. Damit können sehr effiziente 

Wärmerückgewinnungsgrade erreicht werden. Die Umluft- und Außenluftanteile werden abhängig von der Innen- und Außenfeuchte variiert. 

Gemäß VDI 2089 soll ein Außenluftanteil von 30% nicht unterschritten werden. Die Feuchte in der Schwimmhalle soll einen Wert von 

14,3 g/kg Luft nicht überschreiten. Soweit es die bauphysikalischen Bedingungen zulassen, kann der Wert für die absolute Feuchte zukünftig auch 

auf 16,4 g/kg Luft angehoben werden. 

Man unterscheidet zwischen:

einem Kreuz- oder Gegenstromwärmetauscher               PWT (Rückwärmzahl 40% bis 70%)

einem Doppel-Platten-oder Gegenstromwärmetauscher DPWT (Rückwärmzahl 70% bis 90%)

LUFTAUFBEREITUNG

RLT-Anlage mit Wärmerückgewinnung

02

Zu- und Abluftgerät mit Erhitzer,  

Umluftkammer und WRGHeizwärme

Außenluft

Fortluft

Umluft



Um die in der Fortluft enthaltene Restwärme zu nutzen, werden zusätzlich zur Wärmerückgewinnung noch Wärmepumpen eingesetzt. 

Dafür wird im  Fortluftvolumenstrom ein Verdampfer eingesetzt, der die Fortluft unter den Taupunkt abkühlt und die durch den Rekuperator 

vorerwärmte Außenluft über den Kondensator der Wärmepumpe nachheizt. 

Da für die Antriebsenergie der Wärmepumpe elektrischer Strom eingesetzt wird, ist zu betrachten, ob der so eintretende Wärmegewinn aus der 

Enthalpie ökonomisch und ökologisch sinnvoll ist. 

LUFTAUFBEREITUNG

RLT-Anlage mit Wärmerückgewinnung und Wärmepumpe
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Zu- und Abluftgerät mit Erhitzer,  

Umluftkammer und WRG

Heizwärme

Außenluft

Fortluft
Umluft Wärmerück-

gewinnung

Strom für Wärmepumpe



LUFTAUFBEREITUNG

Feuchteeintrag in die Badehalle
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Permanenter Stoffstrom 

Wasser aus dem Becken in 

die Luft



LUFTAUFBEREITUNG

Schadstoffeintrag in die Badehalle
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Permanente Ausgasung 

von Schadstoffen aus dem 

Becken in die Luft

Desinfektion Chlor
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KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Lüftungskonzept Schwimmhallenbereiche
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Zuluftführung

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Lüftungskonzept Schwimmhallenbereiche
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Abluftführung

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Lüftungskonzept Schwimmhallenbereiche

02



Ungenügende Luftführung

Die Quelle des Feuchteeintrags und der Schadstoffe wird nicht 

erreicht

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Lüftungskonzept Schwimmhallenbereiche
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ERGEBNISSE DES FORSCHUNGSPROJEKTES 
EE SCHWIMM 
DER DGFDB / RWTH 
ZUR LUFTFÜHRUNG ABWÄRTS
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Luftführung aufwärts

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Forschungsprojekt Luftführung abwärts

L03

Quelle: Kalzua/Inco



Luftführung aufwärts

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Forschungsprojekt Luftführung abwärts
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Quelle: Kalzua/Inco



Luftführung aufwärts

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Forschungsprojekt Luftführung abwärts

L02

Quelle: Kalzua/Inco

Abluft deutlich 

oberhalb der 

WasseroberflächeSekundärluftwalze



Luftführung abwärts

KONZEPTE ZUR LÜFTFÜHRUNG

Forschungsprojekt Luftführung abwärts

L03

Quelle: Kalzua/Inco

Schichtlüftung

Abluft auf Höhe der 

Wasseroberfläche

Teilluftmenge an der Fassade 

von oben in Abstimmung mit 

dem Bauphysiker



Luftführung abwärts

KONZEPTE ZUR LUFTFÜHRUNG

Forschungsprojekt Luftführung abwärts

Quelle: Kalzua/Inco
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PRAXISBEISPIELE
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NEUBAU EINES WASSERPARKS

Neubau eines Wasserparks (Aqua-Park) mit rund 3.500 m² 

Wasserfläche unter dem Dach einer riesigen Halle für den 

Europapark Rust. Die etwa 25m hohe Halle überspannt eine 

Fläche von 14.000 m². Enthalten ist ein Wellenbad mit Liege- 

und Ruhebereich, ein Activitypool mit kleinen Inseln, ein 

Leisurepool, ein Wasserspielbereich für Kleinkinder sowie der 

Spaß-bereich mit Shotgun-Falls, insgesamt 20 Rutschen, 

Strömungskanal, Wildwasserbereich mit Surfsimulation 

sowie der Außenbereich mit Outdoor-Pool. 

Europa Wasserpark „RULANTICA“, 

Rust
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Zuluft mit Weitwurfdüsen

Abluft mit Gittern in Trennwand zur Umkleide



PROJEKTKONZEPT
Einsatz von Weitwurfdüsen 

HERAUSFORDERUNGEN DES PROJEKTES UND LÖSUNGSANSÄTZE04



PROJEKTKONZEPT
Einsatz von Weitwurfdüsen 
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PROJEKTKONZEPT

Senkung der Energieverbräuche

HERAUSFORDERUNGEN DES PROJEKTES UND LÖSUNGSANSÄTZE04

Zuluft mit Weitwurfdüsen

Abluft mit Gittern in Trennwand zum 

Rutschenturm



Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit
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